
 

 

 

 

 
Netzwerk-Reisen 2024 

 

 

 

 

Wichtige Ergebnisse aus unserer Umfrage: 
Die mehrheitliche Meinung: 

Kosten Max 70,00 € 
Fahrtbeginn frühestens 07:30 Uhr 

Rückkehr spätestens 19:00 Uhr 



 

 

 

  Unsere Planungen für das Jahr 2024: 

 

Freitag   22 .03.   Oberhausen Gasometer 

   In der brandneuen Ausstellung „Planet Ozean“ gehören wir 

   zu den ersten Besuchern. Start der Ausstellung ist der 15. März. 

 

Donnerstag 11.04.  Rüschhaus und Münster 

   Besichtigung der Wirkungsstätte der Anette von Droste-Hülshoff 

   und Stadtbummel in Münster. 

 

Freitag   31.05. Mit dem Bus nach Bonn und weiter mit dem Schiff bis Königswinter,  

 mit der Bahn auf den Drachenfels … mit der Fähre in Linz auf die linke 

Rheinseite nach Bad Neuenahr-Ahrweiler zum Bummeln und Einkehr ins 

 Restaurant vom „Hotel Krupp“ (ca. 17:00 Uhr) 

 

Freitag   28.06. Limburg a. d. Lahn mit Altstadt-Führung, Mittagessen und Dom-Führung 

Freitag   05.07.  Gasometer Wuppertal = Visiodrom 

Im Visiodrom gibt es eine Leonardo-da-Vinci-Show. Kreativ und bildgewaltig 

werden Leonardos Werke in fantastische neue Farbwelten gehüllt … eine 

beindruckende Vorstellung. Eine bergische Kaffeetafel im Bootshaus in 

Wuppertal-Beyenburg rundet den Tag ab. 

 

Donnerstag 08.08. Planwagenfahrt nach Grefrath zum Freilichtmuseum 

Freitag  30.08.  Utrecht mit Bootsfahrt 

Utrecht ist die viertgrößte Stadt der Niederlande und eine beliebte 

Alternative zu Amsterdam.  
    

Donnerstag  26.09. Schloss Moyland, Reichswald 2WW-Memorial,Venlo 

 

 
Anmeldung durch Zahlung der Kosten und Angabe des Verwendungszwecks 
an: 
 
Friedel Kotterik - DE 68 3706 0590 0114 6418 84 - Sparda Bank West 
 
Termine siehe Folgeseiten. Irrtümer sind vorbehalten. 
 
Ansprechpartner:     z.B. „Noch Plätze frei?“ 

Jutta Wimhöfer Fon: +49 175 236 70 05 -   Mail: Ju.wimhoe@gmail.com 

Friedel Kotterik Fon: +49 176 982 08 773 - Mail: info@kotterik,de 

 
 

mailto:Ju.wimhoe@gmail.com
mailto:info@Kotterik.de


 

 

 

 

Oberhausen „Planet Ozean“ und 
Bummel durchs „Centro“ 

Ab dem 15. März 2024 präsentiert „Planet Ozean“ die faszinierende 
Schönheit der Weltmeere und ihrer vielfältigen Lebensformen. Dafür führt 
die innovative Schau in kaum bekannte Tiefen dieses komplexen 

Ökosystems. 

Von den Küsten bis in die Tiefsee 
In verschiedenen Ausstellungskapiteln zeigt der Gasometer anhand von 

teilweise noch nie gesehenen großformatigen Fotografien und Filmen die 
Ozeane unseres Planeten. Da tanzt dann ein Harlekin-Oktopus munter 

durch die Lagune von Mayotte, gibt es direkten Blickkontakt mit einem 
Blauhai oder beobachtet ein niedlicher Seelöwe den kunstvoll getarnten 

Fetzenfisch. Ein geplatztes Netz verliert seinen Fang und überschwemmt 
das Wasser mit toten Fischen. Folgerichtig beschäftigt sich „Planet Ozean“ 

auch mit den wichtigen Bereichen Meeresschutz und -forschung. Hierfür 
steht der neuen Schau mit dem Deutschen Meeresmuseum ein versierter 

Partner zur Seite, dessen wissenschaftliche Expertisen das inhaltliche 
Fundament bilden. Beim vom Environmental Systems Research Institute 

(kurz Esri) entwickelten Zwilling der Weltmeere handelt es sich um einen 
interaktiven Globus, der als geografisches Informationsnetzwerk aktuellste 

Erkenntnisse visualisiert.... spannend und schön … Wichtig: Im März kann 
es noch ein wenig kalt sein im Gasometer …  bitte bei der Kleidung 

berücksichtigen.  

Bitte beachten Sie auch die Reise nach Wuppertal am 5. Juli. Da gibt es eine weitere Reise 
in einen Gasometer. Thema: Das Genie Leonardo da Vinci. 

 
Termin: 

 
Freitag 22. März 2024 

Mindestteilnehmer: 25 
Abfahrt Eicken (Flixbushaltestelle): 10:00 Uhr 

Rückkehr gegen:  17:00 Uhr 
Busfahrt: 26,00 € 

Eintritt mit Führung: 16,60 € 
Gesamt: 42,60 € 

 
Anmeldung bis: 01.03.2024 

Verwendungszweck: Oberhausen 
 



 

 

 

 

 

Anette von Droste Hülshoff - Rüschhaus 

Im vergangenen Jahr haben wir das Geburtshaus der Dichterin besichtigt 

und runden unser Wissen jetzt ab. 

 

Haus Rüschhaus ist ein Landsitz im Stadtteil Nienberge im 

westfälischen Münster, der auch durch seinen Erbauer Johann Conrad 

Schlaun und die Dichterin Annette von Droste-Hülshoff bekannt ist. 

Die Dichterin lebte hier – ab 1838 unterbrochen durch ihre Aufenthalte 

in Schloss Eppishausen und Burg Meersburg – bis 1846. Sie bewohnte eine 

kleine Wohnung, die sie ihr „Schneckenhaus“ nannte. Ihre äußerst 

einfache, landverbundene Lebensweise dort hat sie in zahlreichen Briefen 

und auch in Zeichnungen festgehalten. 

Besuch der Innenräume (Museum) ist nur mit Führung möglich, was ja 

auch sinnvoll ist. 

Bevor wir nach Münster fahren, können wir einen Imbiss dort einnehmen 

Nach dieser Besichtigung sind in Münster Freizeit und Bummeln angesagt.  

Um 16:30 Uhr fahren wir wieder zurück. 

 

 

 

 

 
Termin: 

 
Freitag 11. April 2024 

Mindestteilnehmer: 25 
Abfahrt Eicken (Flixbushaltestelle): 09:00 Uhr 

Rückkehr gegen:  17:30Uhr 
Busfahrt: 34,00 € 

Eintritt mit Führung: 09,00 € 
Gesamt: 

: 
43,00 € 
 

Anmeldung bis: 15.03.2024 
Verwendungszweck: Münster 

https://de.wikipedia.org/wiki/Westfalen
https://de.wikipedia.org/wiki/M%C3%BCnster
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Conrad_Schlaun
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Conrad_Schlaun
https://de.wikipedia.org/wiki/Annette_von_Droste-H%C3%BClshoff
https://de.wikipedia.org/wiki/Schloss_Eppishausen
https://de.wikipedia.org/wiki/Burg_Meersburg


 

 

 

Königswinter, Drachenfels und Bad Neuenahr-

Ahrweiler 

 
Wir starten unsere Rheintour in Bonn um 09:50 Uhr und landen in 

Königswinter um ca. 10:40 Uhr. 

Die Sage von Siegfried und seinem Sieg über den gemeinen Drachen ist 

eine der bekanntesten Geschichten des Rheinlands. Hier soll sie sich 
zugetragen haben: auf dem Drachenfels. Maler und Dichter der Romantik 

verehrten diesen Ort und widmeten ihm ihre Kunst. Der phantastische 
Ausblick auf den Rhein machen den kleinsten Berg des Siebengebirges zu 

einem beliebten Ausflugsziel. 

Mit der Drachenfelsbahn geht es rauf zur Bergstation. Vom 

Drachenfelsplateau haben wir Zugang zum Drachenfels-Restaurant und zur 

Drachenfelsruine oder wir genießen einfach die großartige Aussicht. 

Nach der Talfahrt mit der Drachenfelsbahn werden wir von unserem 

Busfahrer wieder in Empfang genommen und wir fahren zur Rheinfähre 

nach Linz. Dort setzen wir über den Rhein und fahren anschließend nach 

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Dort haben wir eine Führung zu Land und Leuten 

(Fußweg ca. 60 min. mit Sitzgelegenheiten unterwegs). 

Nach dem Rundgang ist ein frühes Abendessen im Hotel Krupp geplant. 

Einzelheiten, wie Speisekarte (Auswahl) hierzu im Bus. 

Rückfahrt danach … ca. 1,5 Std. 

 
Termin: 

 
Freitag 31. Mai 2024 

Mindestteilnehmer: 25 
Abfahrt Eicken (Flixbushaltestelle): 07:45 Uhr 

Rückkehr gegen:  19:00 Uhr 
 

Busfahrt: 
Boot: 

Drachenfelsbahn: 

40,00 € 
13,00 € Bonn - Königswinter 
10,00 € 

Fähre: 
Führung Bad Neuenahr 

00,80 € 
04,00 € 

Abendimbiss: Eigene Kosten 
Gesamt:: 67,80 € 

 
Anmeldung bis: 02.05.2024 

Verwendungszweck: Königswinter 



 

 

 

Limburg a. d. Lahn – Dom und Altstadt  

Klein aber fein: Limburg an der Lahn. Mit dem Bus nach Limburg, wo wir 

eine Stadtführung haben werden. Das Städtchen ist nicht zu groß, so das 

wir hier mit ca. 60 Minuten durch sind. Wir werden am Busparkplatz in 

Empfang genommen. Das Mittagessen - auf eigene Kosten - ist im 

Gasthaus Burgkeller auf Empfehlung des Tourismusbüros vorgesehen. 

Jeder sucht sein Mittagessen bereits im Bus aus, damit wir pünktlich um 

15.00 Uhr unsere Domführung beginnen können. Die Preise sind von € 

13,90  = Schnitzel Wiener Art bis € 27,90 für Rumpsteaks in einem 

akzeptablen Rahmen. 

 

 
 

Wegen ihres exzellent erhaltenen Stadtbilds sowie der dazugehörenden 

mittelalterlichen Stadtmauer wurde die gesamte Innenstadt unter 

Denkmalschutz gestellt. Dies macht Limburg an der Lahn heute zu einer 

der schönsten Städte in Hessen. 

 

 
Termin: 

 
Freitag, 28. Juni 2024 

Mindestteilnehmer: 25 
Abfahrt Eicken (Flixbushaltestelle): 09:00 Uhr 

Rückkehr gegen:  19:15 Uhr 
 

Busfahrt: 
Führung Stadt: 

40,00 € 
05,30 € 

Führung Dom: 
Mittagessen 

03,00 € 
Eigene Rechnung 

  
Gesamt:: 48,30 € 

Anmeldung bis: 02.05.2024 
Verwendungszweck: Limburg 



 

 

 

Was erwartet uns im Visiodrom Wuppertal 

Fast so genial wie das Werk des Meisters selbst 

Er fasziniert uns bis heute. Leonardo, der Mann aus Vinci, einem kleinen 
Ort in der heutigen Provinz Florenz. „uomo universale“, der 

Universalmensch, so wurde Leonardo da Vinci in Italien genannt. Er steht 
für das Idealbild des Menschen zur Zeit der Renaissance. Was ihn von 

vielen seiner berühmten Zeitgenossen wie Michelangelo, Raffael oder 
Botticelli unterscheidet, ist seine Universalität. Er hat von der Malerei über 

die unterschiedlichsten Ingenieurskünste bis hin zur Mathematik und 

Anatomie präzise Beobachtungen gemacht und bahnbrechende Gedanken 
entwickelt. Das macht ihn zum ersten „uomo universale“. 

Eine fantastische Show auf Europas größter 
runder 360°-Leinwand 

Im Visiodrom gibt es natürlich auch die passende immersive Leonardo-da-

Vinci-Show. Kreativ und bildgewaltig werden Leonardos Werke in 
fantastische neue Farbwelten gehüllt, gepaart mit abwechslungsreicher 

Musik. Die Show erweckt Leonardos Maschinen zum Leben, zeigt seine 
fantastischen Studien und Zeichnungen sowie alle 17 Gemälde, von der 

Mona Lisa bis zum letzten Abendmahl. 
Es erwartet Sie eine enorm vielseitige Ausstellung … 

Anschließend fahren wir zum Bootshaus-Besuch an der Wupper mit  

exzellenter Bergischer Kaffeetafel.     

Termin: Freitag 05. Juli 2024 
Mindestteilnehmer: 25 

Abfahrt Eicken (Flixbushaltestelle): 09:00 Uhr 
Rückkehr gegen:  19:30 Uhr  Abfahrt 17:15 Uhr 

 
Busfahrt: 28,00 € 

Eintritt: 
Bergische Kaffeetafel 

11,00 € 
20,00 € 

Gesamt:: 59,00 € 
 

Anmeldung bis: 10. Juni 2024 
Verwendungszweck: Wuppertal 

 



 

 

 

 

Das gibt’s doch gar nicht. Doch beim Netzwerk!! 

>> Fahrt zum Freilichtmuseum Grefrath mit dem 

Planwagen. 

 
Circa Drei Stunden Frischluft, gemütliches Fortbewegen und Erbensuppe, 

bevor wir am Freilichtmuseum ankommen. Wir lassen die Pferde im 
Stall und haben einen Traktor verpflichtet … 

  

Niederrheinisches Freilichtmuseum, Grefrath 

Hier wird um die Dorenburg herum die Hauslandschaft des Niederrheins ausgestellt. Frau 

Grodde wird unsere Besuchsbegleitung = Führerin. Die Führung ist für 13.00 Uhr vorgesehen. 

Um die Dorenburg, deren Geschichte sich bis zum Jahre 1326 zurückverfolgen lässt, findet 

sich die Hauslandschaft des mittleren Niederrheins in musealer Nutzung wieder. Zu 

besichtigen sind neben der Wasserburg drei Hofanlagen, bestehend aus Wohnhäusern, 

Scheunen und Nebengebäuden. Nutztiere, Obstbongert sowie Gemüse- und Blumengärten 

erinnern an den Charme der Vergangenheit. Ein Bereich mit Gerberei und Kornbrennerei 

verdeutlicht den Übergang des Landhandwerks zur industriellen Fertigung. 

 

 

 
 
In der Museumsgaststätte können Sie vor der Rückfahrt 
noch einen Imbiss zu sich nehmen. Das bitte in Eigenregie 
und auf eigene Kosten. Näheres während der Hinfahrt. 

 
Die Rückfahrt findet mit öffentlichem Verkehrsmittel – Bus Linie 019 – statt. 

Bitte auf dem Überweisungsträger oder mündlich mitteilen, ob ein 

Deutschlandticket vorhanden ist.  

 

Termin: Donnerstag 08. August 2024 
Mindestteilnehmer: 25 

Abfahrt Eicken (Flixbushaltestelle): 09:00 Uhr 
Rückkehr gegen:  19:00 Uhr / 20.00 Uhr 
Planwagenfahrt: 

Imbiss Erbseneintopf: 
18,50 € 
07,00 € 

Führung + Eintritt: 05,00 € 
Gesamt:: 30,50 € 

 
Anmeldung bis: 12.07.2024 

Verwendungszweck: Grefrath 

 

 



 

 

 
 

 

Utrecht, NL 

 

Utrecht ist die viertgrößte Stadt der Niederlande und eine beliebte Alternative zu 

Amsterdam. Malerische Grachten und Parks, lebhafte Restaurants, interessante Museen und 

historische Bauwerke sorgen für ein abwechslungsreiches Stadtbild. 

 

Utrecht verfügt über eine bedeutende Universität, eine Musikhochschule (Conservatorium) 

und eine Fachhochschule (Hogeschool). Die Stadt ist Sitz sowohl eines römisch-katholischen 

als auch eines altkatholischen Erzbischofs und ist Geburtsort von Papst Hadrian VI. 

Belebte Grachten, coole Cafés, angesagte Läden, hübsche Sehenswürdigkeiten und ein 

gemütliches Flair beschreiben Utrecht ziemlich gut. Während Amsterdam völlig überlaufen 

und manchmal auch etwas stressig ist, kannst du in Utrecht die Seele baumeln lassen und 

dennoch eine ganze Menge erleben.  

 

Wir machen eine Bootstour und entdecken die Stadt zunächst vom Wasser aus. Dafür 

nehmen wir uns 1,5 Std. Zeit. Anschließend ist Freizeit angesagt. Besuchen Sie den Dom! 

 

Zum Shoppen kommt man nach Utrecht! Genießen Sie Shopping in Utrecht und besuchen 

Sie die lokalen Märkte, die schönsten Boutiquen und das Shopping-Walhalla Hoog Catharijne. 

Überall finden Sie ein ganz eigenes Flair.  

In der Regel gibt man in den Restaurants in den Niederlanden ein Trinkgeld von etwa 10 %. 

Dies ist jedoch kein Muss: Wenn du mit dem Essen, dem Service und dem Gesamterlebnis 

zufrieden bist, dann darfst du gerne auch mehr geben. 

Wir empfehlen zum Lunch das Restaurant Loof, Domplein 8, 3512 JC, Utrecht. 

In der Mitte des Domplein in Utrecht finden Sie das Restaurant Loof, das sich an einem der 

besten Plätze der Stadt befindet. Guten Appetit. 

 

 

 

 

Termin: Freitag 30. August 2024 
Mindestteilnehmer: 25 

Abfahrt Eicken (Flixbushaltestelle): 09:00 Uhr 
Rückkehr gegen:  19:00 Uhr  Abfahrt 16:45 Uhr 

 
Busfahrt: 

1,5 Std. Bootsfahrt: 
39,20 € 
18,00 € 

  
Gesamt:: 57,20 € 

 
Anmeldung bis: 01.08.2024 

Verwendungszweck: Utrecht 

 



 

 

 
 

 

Schloss Moyland, Reichswald 2WW-

Memorial,Venlo 

 
Das Schloss Moyland wurde erstmals 1307 urkundlich erwähnt. Nach Umbauten im 

Mittelalter und im Barock geht die heutige Schloss- und Gartenanlage auf das späte 19. 

Jahrhundert zurück. Der Kölner Dombaumeister Ernst Friedrich Zwirner gestaltete ab 1854 

das Äußere des Schlosses im neugotischen Stil um. Bis 1945 diente es der Familie von 

Steengracht als ständiger Wohnsitz und war beliebtes Ausflugsziel für Reisende am 

Niederrhein. Nach Kriegszerstörung und Verfall blieb das Gebäude jahrzehntelang Ruine. 

Ab 1987 wurden erste Restaurierungen vorgenommen. Nach der Gründung der Stiftung 

Museum Schloss Moyland 1990 erfolgte schließlich die Wiedererrichtung im neugotischen 

Stil, dem letzten historisch überlieferten Zustand.   

Wir haben eine Führung im Kräutergarten: Angeregt durch ein Kräuterbuch vom Ende des 

15. Jahrhunderts, das sich ehemals in Moyland befand, wurde 1999 ein Kräutergarten 

angelegt. Giftpflanzen, exotische Kräuter, ein Beet mit Kräutern, die aus der Antike bekannt 

sind, außerdem Arzneipflanzen und Kräuter, die in der Pflanzenheilkunde der Hildegard von 

Bingen eine Rolle spielen, sowie Küchenkräuter sind hier zu bestaunen.   

Nach der Besichtigung und den fachkundigen Erklärungen geht es ins Museumscafe zu 

einer „Bockwurst mit Kartoffelsalat“ auf eigene Kosten. 

 

Nach der Stärkung geht es weiter zum „Reichswald Forest War Cemetery“.  

Das ist der größte Kriegsgräberfriedhof des Commonwealth in Deutschland. Auf ihm 

befinden sich 7672 Grabstätten.  (Wenn jemand emotional den Memorial-Besuch nicht 

wahrnehmen kann oder will, so kann er/sie im Bus sitzen bleiben. 

 

Als letzte Station des Tages ist Venlo vorgesehen … fröhliches shoppen und Pommes 

essen … 

 

 

 

Termin: Donnerstag 26. September 2024 
Mindestteilnehmer: 25 

Abfahrt Eicken (Flixbushaltestelle): 09:00 Uhr 
Rückkehr gegen:  19:00 Uhr  Abfahrt 17:45 Uhr 

 
Busfahrt: 

Eintritt und Führung: 
Gesamt: 

28,00 € 
11,00 € Moyland 
39,00 € 

Mittagsimbiss im Schlosscafé: Eigene Kosten 
  

Anmeldung bis: 01.09.2024 
Verwendungszweck: Moyland 

 



 

 

 
 

 

Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie werden in einer Teilnehmer-Liste erfasst – wenn mehr 

Anmeldungen als Bus-/Planwagen-Sitzplätze vorhanden sind, werden Sie in einer Reserve-

/Warteliste erfasst. Bis zum Anmeldeschluss (incl.) können Sie immer ohne Verlust stornieren. 

 

Wenn der Bus / Planwagen bezahlt ist, müssen Sie leider auf Rückzahlung der Fahrtkosten 

verzichten, es sei denn wir haben in der Reserve-/Warteliste noch Anmeldungen verzeichnet. 

 

Die Rückerstattung für die diversen Führungen ist abhängig von der Einhaltung der Mindest-

Teilnehmerzahl. Vorab bezahlte Speisen sind meist erstattungsfähig bei Storno. 

 

Wir hoffen, dass Ihnen unsere geplanten Fahrten ein Lächeln auf Ihr Gesicht zaubern. 

 

Ihre Jutta und Friedel 

 

 

 

Raum für Ihre Notizen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


